
Protokoll der Generalversammlung vom Samstag, den 13. April 

2024 in Sion, im Konferenzsaal des Arsenals in Sitten. 

 

Der Vorstand: Herr Fabien CELAIA, Präsident,  

Frau Danielle TURIN, Herr Christophe MOTTIER, Herr Guy Michel COQUOZ,  

Herr Christian SCHIESS und Herr Walter WYDEN. 

 

1. Eröffnung der Versammlung  

Um 14:05 Uhr eröffnete der Präsident die Versammlung und hieß die Mitglieder 

herzlich willkommen. Er dankt den Anwesenden für ihr Erscheinen. 

Er schlägt eine Schweigeminute für die verstorbenen Mitglieder vor, deren Ableben 

dem Verein mitgeteilt wurde: 

Ghislaine Pachoud, René Tenneguin, Joelle Borschard, Hans Von Werra. 

 

 

2. Kontrolle der Anwesenheit  

Die Anwesenheitskontrolle erfolgt in Form eines Blattes, das unter den Mitgliedern 

zirkuliert. 47 Personen sind nach Sitten gekommen, der zahlreiche Besuch wird vom 

Präsidenten festgestellt. Er erwähnt die Mitglieder und 

Gesellschaften/Gemeinschaften, die sich entschuldigt haben: 

Marie-Madeleine Bruchez, Alain Dubois, Raphaël Farquet, Klaus Julen, Raymond 

Lonfat, Paul Laffay, Raymond Lugon, André Mosoni, Lydia Roch, Georges Turin, 

Bertrand Terrettaz, Gemeinde Visp, Le Vieux Monthey / Jérôme Buttet, Gemeinde 

Collombey-Muraz. 

 

 

3. Ernennung des Stimmenzählers 

Es wird ein Stimmenzähler bestimmt, der bei einer eventuellen Abstimmung 

eingreifen kann. 

 

 

4. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung in Sion von 2023. 

Der Präsident erinnert daran, dass das Protokoll der letzten GV den Mitgliedern auf 

der Website des WVFF zur Verfügung steht. Die Versammlung möchte es nicht lesen 

lassen und nimmt es einstimmig an. 



5. Bericht des Präsidenten 

Der Präsident hebt die große Beteiligung an den Veranstaltungen im 2023 hervor: 

• Die Generalversammlung am 15. April. 

• Der Ausflug nach Issime im Aostatal am 18. Juni. 

• Der Ausflug nach Bagnes und Entremont am 9. September, der insbesondere 

den Besuch des CREPA und des Specksteinmuseums beinhaltet. Er weist auf 

die Spende der Gemeinde von 5 Werken über die Genealogie der Bagneser 

Familien hin, die im Staats-Archiv im WVFF- Abteil zugänglich sind. 

• Der erste Genealogie-Workshop fand am 25. November in einem Saal der 

Mediathek in Sitten statt, 

Dieser Workshop wird in diesem Jahr 2024 fortgesetzt. 

 

Die laufenden Projekte des Vereins 

• Kontakt mit dem Bistum und dem Standesamt. 

Der Präsident und Alain Dubois wurden am 29. März 2024 vom bischöflichen Rat 

empfangen. Sie teilten den Wunsch des WVFF mit, dass die Kirche die gleichen 

Zugriffsberechtigungen auf die Daten erteilen sollte wie das Zivilstandsamt. Dies 

betrifft Daten aus der Zeit vor 1901, in Anbetracht der Tatsache, dass die Kirche zu 

dieser Zeit als Standesamt tätig war. 

Der Bischofsrat als Ganzes war offen für die Diskussion und hat positiv reagiert. Er 

muss sich nun die Zeit nehmen, den Ansatz mit dem Kirchenrecht abzustimmen, 

bevor er uns offiziell antwortet. 

In diesem Zusammenhang wurden auch die Zivilstandsregister aus der Zeit vor 1901 

in das Kantonsarchiv überführt. Ihre Bereitstellung für die Öffentlichkeit muss noch 

organisiert werden. 

 

• Website  

Derzeit wird die aktuelle Website des WVFF überarbeitet, damit sie mit den heutigen 

Geräten wie Smartphones und Tablets leicht zugänglich ist.  

Die Migration ist nicht einfach und erfordert viel Arbeit, insbesondere in Bezug auf die 

in den Datenbanken gespeicherten Daten. 

 

• Begriff des genealogischen Legats. 

 

Nach dem Tod unseres Mitglieds Vincent Gaillard stellte sich die Frage, was mit den 

Daten und Dokumenten aus seinem genealogischen Fundus geschehen sollte. Die 

kontaktierte Familie wollte diese Arbeit nicht fortführen und beschloss, sie dem WVFF 

zu schenken.  



Derzeit wird ein Verfahren entwickelt, um unseren Mitgliedern die Möglichkeit zu 

bieten, den Fortbestand ihrer Arbeit zu sichern, ein Verfahren, dem jedes Mitglied 

freiwillig beitreten kann.  

 

• Vernetzung 

Der Präsident fordert alle Mitglieder auf, für unseren Verband zu werben. 

Fabien wird versuchen, die Kontakte mit der SGFF und den anderen Ortsvereinen zu 

intensivieren. 

 

6. Bericht der Bulletin-Kommission 

Abbé Claude Pellouchoud ergreift das Wort. 

 

• Das Bulletin 2023 (Nr. 33) ist erschienen, sein Inhalt wird ausgiebig 

besprochen. 

• Die Anzahl der Seiten ist auf 80 begrenzt, um die Portokosten hauptsächlich 

für das Ausland zu senken. 

• Mehrere Artikel kamen mit wenigen oder gar keinen Illustrationen. Die für das 

Layout zuständige Person legte sich mächtig ins Zeug, um sie zu illustrieren.  

• Mehrere Artikel kamen ohne genealogische Abstammung an. Auch hier war 

Arbeit nötig, um sie zu vervollständigen.   

• Für das Bulletin 2024 sind bereits einige Artikel eingetroffen. 

Der Präsident Fabien Celaia ergriff dann das Wort, um über den Ablauf (Workflow) 

von der Einsendung eines Artikels bis zu seiner Aufnahme in das Bulletin zu 

sprechen. 

 

 

7. Bericht der Kassiererin 

Auf Wunsch der Kassiererin verliest der Präsident den Rechnungsabschluss 2023, 

der parallel zum Vorjahr aufgelistet ist. 

Die Bilanz der Buchhaltung ist zufriedenstellend. Ende 2023 verfügte der WVFF über 

Aktiven von insgesamt 44'794.90 CHF; der Aufwand belief sich auf 9'292.15 CHF, der 

Ertrag auf 12'791.- CHF. Das Geschäftsjahr schloss mit einem Gewinn von 3'498.85 

CHF. ab 

Das Budget 2024 sieht Einnahmen von 12'600.- CHF, Ausgaben von 10'660.- CHF 

vor. 

 

 



8. Bericht der Rechnungsrevisoren 

Die Konten wurden am 25. März 2024 von den Herren Gabriel ANTONIN und Paul 

LAFFAY in Troistorrents geprüft.  

Die Revisoren, respektive Gabriel Antonin, lädt die Versammlung ein, dem Vorstand 

Entlastung zu erteilen. 

 

9. Genehmigung der Konten 

Die Versammlung nimmt die Rechnung per Akklamation an. 

 

10. Aufnahmen/Austritte/Streichungen 

13 Aufnahmen und 21 Austritte/Streichungen sind im Laufe des Jahres 2023 zu 

verzeichnen. 

 

11. Statutarische Wahlen im Jahr 2025 

Danielle Turin und Walter Wyden werden an der GV 2025 aus dem Vorstand 

austreten. 

Emma Caloz, Fabrice Reymond und Raphael Farquet werden für den Vorstand in 

Betracht gezogen. Christophe Mottiez hat Fabrice Raymond bereits vorgeschlagen, 

seinen Platz zu übernehmen. 

Sie werden der Versammlung im Hinblick auf ihre Nominierung bei der nächsten GV 

vorgestellt. 

 

12. Programm der Aktivitäten 2024 

Ausflug nach Ernen anlässlich des 35-jährigen Bestehens des Vereins am 8. Juni 

2024. 

Treffen in St-Maurice am 7. September 2024 

Genealogischer Workshop am 23. November 2024 in Sitten. 

 

13. Verschiedenes 

Grusswort der Schweizerischen Gesellschaft für Genealogie sowie des Société 

Vaudoise de Généalogie. 

 

 Der Präsident:   Der Tagessekretär: 

 Fabien Celaia   Guy Michel Coquoz 


